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Baum-Allianz fordert sofortige Nachpflanzungen und zeigt auf, dass dies schnell, 
unaufwendig und günstig zu realisieren ist

Augsburg, den 17. Oktober 2023

Pressemitteilung

In den letzten Monaten hat in Hinblick auf mehr Klimaanpassung jetzt auch in 
Augsburg das Thema „mehr Bäume in der Innenstadt“ in der Öffentlichkeit eine 
stärkere Resonanz erfahren, nachdem viele andere Städte mit konsequenten 
Nachpflanzungen und mehr Neupflanzungen schon länger aktiv sind und auch 
entsprechende Erfolge verzeichnen. So hat die Stadt Nürnberg bereits vor 
10 Jahren entsprechende Modellprojekte zur Verbesserung des Stadtklimas 
geplant und ein Budget von € 24 Mio. für die Begrünung der Innenstadt 
bereitgestellt. Nun geht die Stadt in die Fläche und will laut aktueller Planung 
in Nürnberg zwischen 2022 und 2031 rund 145 Millionen Euro für neue 
Grünflächen und Beschattung zur Verfügung stellen.

Hiervon sind wir in Augsburg leider noch weit entfernt. Von den insgesamt 8,1 
Mio. Fördergeldern für das Projekt „Smartes Stadtgrün für ein klimaresilientes 
Augsburg“ sind von der Stadt Augsburg gerade einmal an die 70 Bäume für die 
Innenstadt vorgesehen, siehe hierzu unser Schreiben an den Umweltreferenten 
(AZ berichtete). Und das von der Stadt mit Steuergeldern finanzierte 
Baumkonzept „Nördliche Innenstadt Augsburg“ mit möglichen neuen 
Pflanzstandorten schlummert seit 21 Monaten in den Schubladen, ohne dass 
daraus resultierende Neupflanzungen erkennbar wären.

Doch um unsere „steinerne Stadt“ in eine grünere und damit lebenswertere zu 
transformieren, reichen unterschiedlichste Ideen und zwei in Auftrag gegebene 
Klimaanpassungskonzepte nicht aus. Es gilt, diese endlich Schritt für Schritt in 
einen Aktions- und Zeitplan umzusetzen. Und da sofort zu handeln, wo sofort 
gehandelt werden kann: Bei den zahlreich bestehenden Baumlücken in den 
Straßen und Alleen unserer Stadt.

https://baumallianz-augsburg.de/archive/3171
https://www.augsburg.de/fileadmin/user_upload/umwelt_soziales/umwelt/Baumkonzept/Baumkonzept_Augsburg.pdf
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Bei ihren jüngst erfolgten ersten Begehungen innerhalb der Altstadt samt 
Bahnhofsviertel hat die Baum-Allianz festgestellt, dass teils schon seit über 
20 Jahre bestehende Baumlücken, nach wie vor nicht mit Nachpflanzungen 
versorgt wurden. Insgesamt wurden 438 mögliche Baumstandorte 
ermittelt – siehe die hierzu beiliegende Karte. Nur bei 30 davon könnte es zu 
Spartenkonflikten kommen, bei ca. 100 Bäumen davon handelt es sich jedoch 
um reine Lücken, also Standorte, wo bisher immer schon Bäume standen, die 
sofort nachgepflanzt werden sollten.

Wo jedoch immer schon Bäume standen, entfällt nicht nur die planerische 
Festsetzung samt Spartenproblem, sondern kann auch unverzüglich mit 
deutlich geringerem Aufwand und Budget in die bereits vorhandene Baumgrube 
gepflanzt werden. Die Baum-Allianz Augsburg ist sich daher sicher, dass weitere 
angedachten Begehungen in den Stadtvierteln ein großes Potential an einfach 
zu realisierenden Baumstandorten ergeben werden. Sie wird auch diese ggf. 
mit Bürgerbeteiligung kartieren, auf Ihrer Website veröffentlichen und der Stadt 
Augsburg zur Verfügung stellen.

Neben der Forderung nach neuen Baum- und Nachpflanzungen sollte außerdem 
der wertvolle bestehende Baumbestand nicht laufend zur Disposition gestellt 
werden. Bebauungspläne, die noch bis vor Kurzem eine komplette Fällung 
des vorhandenen Bestandes wie z.B. am Bahnhofsvorplatz Ost vorsehen oder 
die Entnahme von über 300 Bäumen auf dem ehemaligen Fujitsu-Parkplatz 
– von denen ein Drittel unter die Baumschutzverordnung fällt –, um darauf 
sechsstöckige Bürogebäude zu errichten, samt einem neu gebauten Parkdeck, 
sollten endgültig ad acta gelegt bzw. geändert werden. Überhaupt wäre es 
bei allen geplanten Neubebauungen sowie Umbauten erforderlich, würden 
diese, unterstützt von einer zeitgemäßen Freiflächengestaltungssatzung, wofür 
die Baum-Allianz bereits im April 2023 einen Modellvorschlag bei der Stadt 
eingereicht hatte, möglichst viele der Bestandsbäume zu erhalten.

https://baumallianz-augsburg.de/archive/3056

